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Weihnachten lädt uns ein, innezuhalten und das vergangene 
Jahr mit all seinen Höhen und Tiefen zu reflektieren. In der 
Stille der festlichen Tage finden wir Raum für Gedanken, die im 
Trubel oft verloren gehen. Es ist eine Zeit, um nicht nur zurück, 

sondern auch nach vorne zu blicken – im Vertrauen auf die Hoffnung, die der Glaube 
schenkt. Die Geburt Christi erinnert uns daran, dass Licht und Liebe den Weg in die 
Zukunft erhellen.

IN DER REFLEXION
KRAFT FINDEN

EIN WORT ZUVOR
/02

In der letzten Sitzung hat der Pfarrgemeinde- 
rat das Seelsorgeteam in seiner jetzigen 
Zusammensetzung bestätigt. 

P. Vincent, unser langjähriger Kaplan, wird 
in der neuen Pfarrstruktur zwei Pfarrteil-
gemeinden betreuen, Wels Herz-Jesu und 
Marchtrenk/Holzhausen. 
Er versieht die priesterlichen Dienste, das 
heißt, er kümmert sich um die Aufgaben, 
die ausschließlich einem Priester zufallen. 
Das bedeutet, dass es bei uns in Zukunft 
pro Monat an zwei bis drei Sonntagen eine 
Eucharistiefeier und an zwei Sonntagen 
einen Wortgottesdienst mit Kommunion-
spendung geben wird.

Informationen aus dem Seelsorgeteam

Die Schulungen haben am 18. und 19.10. 
begonnen, sie dauern das nächste halbe 
Jahr an. Das Seelsorgeteam beginnt mit 
seiner Arbeit am 01.01.2025

/  Als dauerhaft sichtbares Zeichen wurde am Kircheneingang ein 
großes Banner angebracht.

/  Am 10. Mai fand der Pfarrausflug nach St. Gabriel in Maria Enzers-
dorf statt, wo uns P. Franz Helm SVD unter seine Fittiche nahm und 
uns das Stammhaus der Steyler Missionare in Österreich präsentierte. 

/  07. bis 09. Juni 2024: Pfarrfest 
 
Anbetungstag am Freitag, 07. Juni. Am Abend eröffneten Fanfaren, 
Orgelmusik und der Bachchor den festlichen Teil des Jubiläums mit 
der Vernissage der Ausstellung über die letzten 100 Jahre unserer 
Pfarre.
 
Am Samstag, 8. Juni gab es Kirchenführungen bis hinauf zu den  
sieben Glocken und am Abend wuchs für Jugendliche die Spannung 
in einem Escape Room im Turm.

Mit dem Festgottesdienst am Sonntag, 09. Juni und dem anschlie-
ßenden Pfarrfest erreichten die Feierlichkeiten ihren Höhepunkt.

/  Am ersten Septemberwochenende fand unser Pfarrflohmarkt statt. 
Etwa 100 Personen haben mit viel Einsatzbereitschaft, Ausdauer und 
Engagement 3 Wochen lang gearbeitet. 

Der Reinerlös war sehr erfreulich, noch schöner war das ermutigende 
Gemeinschaftserlebnis und Zusammengehörigkeitsgefühl.

Unsere Pfarrgemeinschaft lebt, hält zusammen, hilft zusammen. 
Wir können aufeinander stolz sein. In einer Welt der Macht und 
der Angst ist es sinnvoller, eine Kultur des Vertrauens aufzubauen!

HERZLICHEN DANK ALLEN,  
DIE MITGEHOLFEN HABEN, 
DAS JUBILÄUMSJAHR ZU EINEM 
GROSSEN ERFOLG ZU MACHEN.

							                Walter Pauer
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Programm
         /  31.01.2025 / 19:00 UHR
         KANN DENN ESSEN SÜNDE SEIN? 
              Die Kraft der heimischen und saisonalen Lebensmittel 
              Wissenschaftlich/humorvoller Vortrag von Mag. Christian Putscher
              Ernährungsberater, Coach, Kabarettist
              Eintritt: VVK 7,- / AK 10,- Euro / Kinder und Jugendliche frei

          /   21.03.2025 / 19:00 UHR	
	       GLAUBE WÄCHST IM TEILEN 
	       Mit dem Glauben ist es wie mit der Liebe: Im Teilen wird er stark.
	         Vortrag von Mag. Matthäus Fellinger, ehrenamtlicher Vorsitzender Welthaus Linz
	          Eintritt: VVK 7,- / AK 10,- Euro / Kinder und Jugendliche frei

THEMENSCHWERPUNKT „SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG“  
MIT PATER FRANZ HELM SVD
/   16.05.2025 / 19:00 UHR  Vortrag im Pfarrheim
/   18.05.2025 / 09:30 UHR  Gestaltung des Gottesdienstes 
			            mit anschließendem Pfarrcafe 	

/   VORANKÜNDIGUNGEN	
PFARRAUSFLUG NACH PFARRWERFEN AM 10. MAI 2025	

/   PFARRWANDERTAG 
entlang der Koppentraun von Bad Aussee nach Obertraun am 5. Juli 2025  
(Ausweichtermin 12.7.2025) – gemeinsame Anreise per Zug

Am 27.11.2024 von 16.00 – 19.00 Uhr laden wir zu einem 
gemeinsamen Adventkranzbinden unter Anleitung von Heidi 
Hochhauser ein. Treffpunkt ist im Pfarrheim Herz-Jesu.

Für den Regiebeitrag von 5,- Euro werden Reisig und Draht 
von uns bereitgestellt. Gartenschere, Strohkranz, Kerzen,  
eigene Dekorationsgegenstände, andere Koniferen (z.B. 
Thujen, Wacholderzweige, Latschenzweige) bringen Sie bitte 
mit. 

Wir ersuchen um telefonische/schriftliche Anmeldung  
unter 0650/5739766 bei Christa Kronsteiner und freuen uns 
auf die gemeinsame Einstimmung in den Advent. 
                  Ihre Herz-Jesu-Pfarre in Kooperation mit dem KBW

SONDERPROGRAMM 
IM PFARRHEIM HERZ JESU

Adventkranz-
binden 

/   DONNERSTAG, 23.1.2025 / 16.00 UHR
	 „Bessere Haltung durch die Feldenkrais 	
	 Methode“ mit Mag.a Teresa Moser 

/   DIENSTAG, 28.1.2025 / 18.00 UHR
	 „Hilfe in schweren Zeiten“ 
	 (Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung) 
	 mit Dr. Heinz Oppitz 

/   IN PLANUNG – FRÜHJAHR 2025
	 „Junge helfen Älteren an Smartphone 
	 und Computer“

Ulrike Hoffmann  
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Extreme Armut veranlasst viele Menschen, aus ihrer 
Heimat zu fliehen und ihr Glück in reichen Ländern zu 
suchen. Wir als Pfarrcaritas wollen einen kleinen Beitrag 
leisten, dass diese Menschen in ihrer Regiondass diese Menschen in ihrer Region genug genug 
Nahrung und BildungNahrung und Bildung bekommen, um sich aktiv für 
bessere Lebensbedingungen in ihrem Heimatland zu 
engagieren. 

Im Juni 2020 bat uns der befreundete Pallottiner
priester P.Joji Reddy, ihn bei seiner Arbeit mit 
den Ärmsten der Armen in Indien zu unter
stützen. Gemeinsam mit Familie, Freunden und 
Bekannten haben wir das Projekt begonnen:                                                                                                                  
Monatliche Nahrungsmittelgaben für jene, die 
es im Überlebenskampf am schwersten haben – 
die Familien von Bettlern und Müllsammlern am     
Straßenrand, die bis heute das Bild Indiens prägen.         

Über 50 ausgewählte, ärmste Familien und Personen 
erhalten ein monatliches Nahrungsmittelpaket 
von je 15 kg Reis, je 1 kg Dal und 1 kg Mehl, 15 
Eiern, Öl, Zwiebeln und Keksen für die Kinder 
und außerdem menschliche Zuwendung. Unsere
Pfarrcaritas übernimmt dankenswerterweise die 
monatlichen Kosten für drei Familien.

Darüber hinaus ermöglicht unser Projekt auch 
Patenschaften für Waisenkinder, Schneiderkurse 
für junge Frauen ohne Berufsausbildung, kleine Lern-
zentren für Kinder ohne Chance auf Schulbildung.  

Nähere Infos bei: Marianne und Stefan Meindl 

Seit 2012 engagieren wir (Fam. Bartl) uns in die-
ser Nahrungsmittelinitiative. Kinder in den ärmsten  
Ländern erhalten durch Mary’s Meals an jedem Schul-
tag eine warme Mahlzeit in der Schule. Ohne dieses 
Angebot müssten die meisten von ihnen ihr Essen auf 
der Straße erbetteln. Für ein Kind kostet das 
gerade einmal EUR 22,- im Jahr. Den Großteil der 
Arbeit leisten Ehrenamtliche weltweit. Eingekauft 
wird bei den ortsansässigen Kleinbauern, für die Zu-
bereitung und Ausspeisung sorgen die Mütter der Kinder. 

Positive Effekte sind Hilfe für Kleinbauern, weniger 
Hunger, mehr Schulanmeldungen und Anwesenheit, 
erfolgreiches Lernen, bessere Gesundheit, Wohlbefinden 
und Ermutigung. Unsere Pfarrcaritas gibt seit einiger Zeit 
jährlich 24 Kindern die Chance einer ordentlichen Aus-
bildung. Und falls Sie einen abgelegten Rucksack oder 
Schulmaterial zu Hause herumliegen haben, bringen 
Sie es uns, Kinder in Liberia werden sich darüber freuen. 
(Rucksack-Projekt)

Falls Sie mehr erfahren oder mithelfen wollen: Margit 
und Gerhard Bartl bzw. www.marysmeals.at

1. ADVENTSONNTAG: 
    KEKSEVERKAUF  
      nach den Gottesdiensten

4. ADVENTSONNTAG / 15.00 UHR: 
    „AUF WEIHNACHTEN ZUA“  
     Lieder und Geschichten  
     zur Einstimmung auf das Fest

GOOD SAMARITAN  
INDIA SOCIETY

Und außerdem:

P. Vincent Arockiasamy

Peter Neuhuber, Pfarrprovisor

    Birgit Poimer

Weihnachtswünsche
Als Seelsorge-Team der Pfarre 
Herz Jesu wünschen wir Ihnen 
ein frohes und gesegnetes  
Weihnachtsfest! Mögen Sie den 
Sterndeutern gleich Jesus Christus 
als den finden, der Ihrem Leben 
Orientierung und Halt geben kann.

Das „Stillwerden“ ist auch ein spiritueller Akt. Es ist eine Einladung, 
Gott Raum in unserem Leben zu geben, ohne Ablenkungen. In der 
Stille können wir Seine Stimme hören – eine Stimme, die im lauten 
Alltag oft übertönt wird. Diese Zeiten des Rückzugs, des Schweigens 
und der Meditation sind kostbar. Sie helfen uns, wieder eine tiefere 
Verbindung zu unserem Glauben zu finden, zu Gott und auch zu uns 
selbst.

Wir sind in der Adventszeit und sie lädt uns ein, uns innerlich auf das 
Weihnachtsfest vorzubereiten. Advent bedeutet „Ankunft“ – die An-
kunft Jesu. Diese Zeit ist nicht nur eine Phase der äußeren Vorberei-
tung, wie das Schmücken der Häuser und das Kaufen von Geschen-
ken, sondern vor allem eine Zeit der inneren Vorbereitung.
Durch das Stillwerden können wir den tieferen Sinn von Weihnachten 
neu entdecken. Es geht um die Geburt Christi, um das Licht, das in die 
Welt kommt. In der Stille können wir dieses Licht in uns aufnehmen 
und es in unserem Leben erstrahlen lassen.	               P. Vincent

EINE ZEIT 
DER RUHE UND 
VORBEREITUNG 
AUF WEIHNACHTEN

Still 
werden.

Die vergangenen Wochen und Monate 
waren geprägt von intensiver Arbeit und 
großem Engagement in unserer Pfarre. Es 
war eine Zeit voller Aktivitäten. Das Pfarr-
fest und der Flohmarkt, Höhepunkt unserer 
gemeinsamen Bemühungen, waren ein 
voller Erfolg. Die Vorbereitungen, die vielen 
Helfer und die Freude, die in der Gemein-
schaft spürbar war, haben uns erfüllt. Nach 
dieser ereignisreichen Zeit haben wir unser 
Mitarbeiterfest gefeiert und gemeinsam auf 
das Erreichte angestoßen – ein Moment 
der Dankbarkeit und des Miteinanders.
In der Geschäftigkeit des Alltags – sei es 
bei Festvorbereitungen oder im täglichen 
Leben – vergessen wir oft, innezuhalten. 
Stille ist nicht nur die Abwesenheit von 
Lärm, sondern ein Zustand, in dem wir zur 
Ruhe kommen und uns besinnen können. 
Diese Stille ist notwendig, um wieder Kraft 
zu schöpfen, zu reflektieren und in uns  
hineinzuhorchen. Sie gibt uns die Gelegen-
heit, unser Inneres zu ordnen und uns neu 
auf das Wesentliche auszurichten.

„Seid still und erkennt, 
dass ich Gott bin.“
Psalm 46,10

Blick 
über den 
Tellerrand

MARY’S MEALS“ – 
SCHULERNÄHRUNG FÜR 
HUNGERNDE KINDER



 

Zu jener Zeit ordnete der römische Kaiser Augustus an, dass alle Bewohner des  
Römischen Reiches behördlich erfasst werden sollten. Diese Erhebung geschah zum 

ersten Mal, und zwar, als Quirinius Statthalter von Syrien war. Alle Menschen reisten in ihre betreffende Stadt, um sich für 
die Zählung eintragen zu lassen. Weil Josef ein Nachkomme Davids war, musste er nach Bethlehem in Judäa, in die Stadt 
Davids, reisen. Von Nazareth in Galiläa aus machte er sich auf den Weg und nahm seine Verlobte Maria mit, die schwanger 
war. Als sie in Bethlehem waren, kam die Zeit der Geburt heran. Maria gebar ihr erstes Kind, einen Sohn. Sie wi-
ckelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Futterkrippe, weil es kein Zimmer für sie gab. In jener Nacht hatten ein paar  
Hirten auf den Feldern vor dem Dorf ihr Lager aufgeschlagen, um ihre Schafe zu hüten. Plötzlich trat ein Engel des Herrn 
in ihre Mitte. Der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Die Hirten erschraken heftig, aber der Engel beruhigte sie. »Habt keine 
Angst!«, sagte er. »Ich bringe euch eine gute Botschaft, die das ganze Volk in große Freude versetzen wird: Der Retter – ja,  
Christus, der Herr – ist heute für euch in Bethlehem, der Stadt Davids, geboren worden! Und daran könnt ihr ihn erkennen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Futterkrippe liegt!« Auf einmal war der Engel von einem großen  
himmlischen Heer umgeben, und sie alle priesen Gott mit den Worten: »Ehre sei Gott im höchsten Himmel und Frieden auf Erden 
für alle Menschen, an denen Gott Gefallen hat.«

Übersetzung aus Neues Leben

WEIHNACHTSEVANGELIUM 
NACH LUKAS 2,1-14

03

ZUR EINSTIMMUNG 
01

02
Anzünden der 
Christbaum- 
kerzen 
...dazu Musik 

DAS VATER UNSER BETEN WIR FÜR ALLE 
MENSCHEN, DIE HEUTE NICHT MIT IHRER 
FAMILIE WEIHNACHTEN FEIERN KÖNNEN, 
WEIL SIE DIENST HABEN UND FÜR ANDERE 
DA SIND.

07

GEMEINSAMES LIED VOM ANHANG 
ODER MUSIKSTÜCK, DAZU WÜNSCHEN 
WIR EINANDER WEIHNACHTEN UND 
SAGEN UNS GUTES ZU.

Ausklang09

       Segen

Du Gott mit uns. Du bist mitten unter 
uns. Von dir erbitten wir Wegweiser zum 
Frieden in dieser bedrängten Zeit. 
Deine Liebe umfängt und trägt uns 
immerfort. Wir bitten um deinen Schutz 
und Segen. Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen

08

 
heimlich, still und leise…
… geschieht ein kleines Wunder,
durch das du die graue Welt mit neuen Augen in bunten Farben siehst.
…verzaubert dich ein einziges Wort, 
das dir gut zuredet und dich ermutigt, dem Leben trotz allem zu trauen.
…vermittelt dir ein gütiger Blick, 
dass du nicht verlassen bist, sondern jemand zu dir steht.
… erinnert dich eine gute Idee daran, 
wie schön es ist, anderen spontan eine Freude zu bereiten.
… berührt dich ein heller Klang,
der neue Töne anschlägt, die dich mit Hoffnung beseelen.
… kommt dir ein altes Lied in den Sinn, 
das dich mit heiterer Gelassenheit erfüllt.
… spricht dich ein vertrautes Gebet zutiefst im Herzen an, 
das dir eine Brücke zum Himmel baut.
© aus: In der Mitte der Nacht göttliches Licht erwacht, Paul Weismantel; Würzburg 2024 
(weis-texte Verlag)

Lied 
1.	 Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Fraun, kommet, das liebliche Kindlein zu schaun. 

Christus, der Herr, ist heute geboren, den Gott zum Heiland euch hat erkoren: Fürchtet 
euch nicht!

2.	 Lasset uns sehen in Betlehems Stall, was uns verheißen der himmlische Schall. Was wir 
dort finden, lasset uns künden, lasset uns preisen in frommen Weisen: Halleluja!

3.	 Wahrlich, die Engel verkündigen heut Betlehems Hirtenvolk gar große Freud. Nun soll es 
werden Friede auf Erden, den Menschen allen ein Wohlgefallen: Ehre sei Gott!

06

04	 Lied  
	 „Stille Nacht – Heilige Nacht“
 
1.	 Stille Nacht, heilige Nacht! Alles schläft, einsam wacht 

nur das traute hochheilige Paar; holder Knabe im 
lockigen Haar, schlaf in himmlischer Ruh, schlaf in 
himmlischer Ruh! 

2.	 Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst kund gemacht 
durch der Engel Halleluja, tönt es laut von fern und 
nah: Christ, der Retter ist da, Christ, der Retter ist da! 

3.	 Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie lacht 
Lieb aus Deinem göttlichen Mund, da uns schlägt die 
rettende Stund, Christ, in deiner Geburt, Christ, in 
deiner Geburt!

       Lasst uns nach  
	 Bethlehem gehen!
Aufschauen wollen wir zum offenen Himmel,
um dem Gesang der Engel zu lauschen, 
die singen von der Ehre Gottes und vom  
Frieden auf Erden!
	 Aufhorchen wollen wir, 
	 um das Geheimnis der Gottesgeburt  
	 in uns und unter uns mit allen Sinnen 	
	 würdig zu feiern und zu bewundern!
Aufbrechen wollen wir,
um uns vom Stern dorthin führen zu lassen, 
wo wir das Kind finden, in der oft klirrenden 
Kälte unserer heutigen Zeit!
	 Aufleben wollen wir, um das Hochfest 	
	 der Weihnacht so zu begehen, damit 	
	 wir davon tief beglückt und reich  
	 beschenkt werden!

05

© aus: In der Mitte der Nacht göttliches Licht erwacht,  
Paul Weismantel; Würzburg 2024 (weis-texte Verlag)

/06 /07/06

Lied  
„Ich steh an deiner Krippe hier“ 
1.	 Ich steh an deiner Krippe hier, o Jesu, du mein Leben. Ich komme, bring und schenke 

dir, was du mir hast gegeben. Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn. Herz, Seel und Mut, 
nimm alles hin und lass dir´s wohl gefallen. 

2.	 Da ich noch nicht geboren war, da bist du mir geboren und hast mich dir zu eigen gar, 
eh ich dich kannt, erkoren. Eh ich durch deine Hand gemacht, da hast du schon bei dir 
bedacht, wie du mein wolltest werden.

3.	 Ich sehe dich mit Freuden an und kann mich nicht satt sehen; und weil ich nun nichts 
weiter kann, bleib ich anbetend stehen. O dass mein Sinn ein Abgrund wär und meine 
Seel ein weites Meer, dass ich dich möchte fassen!

Weihnachtsfeier zu Hause
WELS HERZ JESU

Liedanhang
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Unsere Kleinsten sind in unserer Pfarre besonders  
willkommen. Um Kirche kunterbunt, lebendig, 
spannend und einfach schön zu erleben, gestalten 
wir Feiern speziell für Kinder, zu denen wir alle  
Familien herzlich einladen. 

Nach den Gottesdiensten gibt es die Möglichkeit  
zum Spielen und Plaudern bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarrcafé. Wir freuen uns auf EUCH! Kommt 
und bringt Freunde mit!!!
� Birgit Poimer

08.12.24 / 09:30 Uhr	 Kinderwortgottesdienst 
	 im Pfarrheim
	 (anschließend Pfarrcafé)
24.12.24 / 16:30 Uhr	 Vorweihnachtliche Feier  
	 in der Kirche  
12.01.25 / 09:30 Uhr	 Kindersegnung in der Kirche 	
	 (anschließend Pfarrcafé) 
19.01.25 / 09:30 Uhr	 Jungschargottesdienst  
	 in der Kirche  
	 (anschließend Pfarrcafé)
02.03.25 / 09:30 Uhr	 Kinderwortgottesdienst 
	 im Pfarrheim  
	 (anschließend Pfarrcafé)

Unsere nächsten Termine für 
Kinder und Familien:

Nachdem die Jungschar im vergangenen Jahr  
vorübergehend „eingeschlafen“ war, wurde die Kinder- 
organisation der Katholischen Aktion bereits vor dem 
Sommer wieder „wachgeküsst“ und ist auch seit dem 
Herbst wieder in voller Aktion: Als Auftakt galt der 
Jungscharstart Anfang Oktober, seither finden wieder 
im 2-Wochen-Rhythmus jeweils am Dienstag 
von 17.00 bis 18.30 Jungscharstunden im Pfarr-
heim statt. Etwa zehn Kinder treffen sich regelmäßig 
zu Spiel und Spaß und vor allem, um Gemeinschaft 
zu erleben. Lustiges, aufregende Aktivitäten, bunte  
Basteleien stehen am Programm, das mit viel Abwechs-
lung von Ingeborg, Barbara, Laura, Daniel und Martin 
gestaltet wird. Dazu gibt es außerordentliche Feste, die 
wir auch gemeinsam feiern: Jungschargottesdienste in 
der Kirche, Kinderfasching im Pfarrheim, Sommerfest 
am Sportplatz – vielleicht ja auch eine Idee für dich?

Wir treffen uns wieder: 17.12., 07.01., 21.01. und 04.02. 
/ Dienstag, jeweils 17.00 – 18.30 Uhr im Pfarrheim
� Martin Bauer

DAS LEBEN KEHRT  
ZURÜCK…

Auch diesmal werden sie wieder unterwegs 
sein, die „Heiligen Drei Könige“. Unsere Stern-
singer:innen ziehen in gewohnter Weise von 
02. – 05. Jänner von Tür zu Tür. Da das Gebiet 
immer größer und die Zahl der aktiven 
König:innen immer kleiner wird, wollen wir eine 
Möglichkeit schaffen, all jene tatsächlich zu be-
suchen, die dies wünschen. Dazu können Sie  
Ihren ausdrücklichen Wunsch zum Besuch ent-
weder in einer Liste in der Sakristei 
oder Pfarrkanzlei oder mittels Link 
auf der Homepage bzw. durch 
Scannen des QR-Codes elektro-
nisch bekannt geben.

Bitte beachten Sie, dass wir aus 
organisatorischen Gründen keine konkreten 
Termin- oder gar Zeitwünsche berücksichtigen 
können! Wir freuen uns aber, wenn wir Sie 
zuhause antreffen!                             Martin Bauer

DREIKÖNIGS
AKTION 
2025…KATH. JUNGSCHAR  

LEBT WIEDER AUF

Kinder-
Gottes-
dienste 

KUNTERBUNTE

... damit die Kirche ... damit die Kirche 
im dorf bleibt.im dorf bleibt.

IHR KIRCHENBEITRAG MACHT‘S MÖGLICH!

Dafür möchten wir DANKE sagen und wünschen  
Ihnen eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit.

©
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Lied: „Es wird scho glei dumpa“
 
1.	 Es wird scho glei dumpa, es wird ja scho Nacht, drum kimm i zu Dir her, mein Heiland auf 

d´Wacht. Will singa a Liadl dem Liebling, dem kloan. Du magst ja net schlafn, i hör Di nur woan.  
Refr.: Hei, hei, hei, hei, schlaf süaß, herzliabs Kind!

2.	 Vergiss jetzt, o Kinderl, Dein Kumma, Dein Load, dass Du da musst leidn im Stall auf da Hoad.  
Es ziern ja die Engerl dei Liegerstatt aus, möcht schöner net drin sei an König sei Haus. 	  
Refr.: Hei, hei, hei, hei, schlaf süaß, herzliabs Kind!

3.	 Ja, Kinderl, Du bist halt im Kripperl so schön, mi ziemt, i kann nimma da weg von Dir gehn.  
I wünsch Dir von Herzen dö süaßaste Ruah, dö Engerl vom Himmel, sie decken Di zua. 	  
Refr.: Hei, hei, hei, hei, schlaf süaß, herzliabs Kind!

Lied: „Tragt in die Welt nun das Licht“   

1.	 Tragt in die Welt nun ein Licht. Sagt allen: „Fürchtet euch nicht!“ Gott hat euch lieb, 
Groß und Klein. Seht des Lichtes Schein. 

2.	 Tragt zu den Kranken ein Licht. Sagt allen: „Fürchtet euch nicht!“ Gott hat euch lieb, 
Groß und Klein. Seht des Lichtes Schein. 

3.	 Tragt zu den Kindern ein Licht. Sagt allen: „Fürchtet euch nicht!“ Gott hat euch lieb, 
Groß und Klein. Seht des Lichtes Schein. 

4.	 Tragt zu den Alten ein Licht. Sagt allen: „Fürchtet euch nicht!“ Gott hat euch lieb,  
Groß und Klein. Seht des Lichtes Schein.

(Melodie nach „Leise rieselt der Schnee“)

Kinderfasching
07.02.2025
17.30 Uhr

TERMIN
AVISO

zusammengestellt von: Sr. Maria Dolores Scherrer 



Irene Edlinger / Liana Michaela Nestelberger / Lilly Groiss / Luzia Maria Freimüller / Jonas 
Leitner

WIR HEISSEN 
DIE NEUEN 
GOTTESKINDER 
WILLKOMMEN

DEN BUND DER EHE 
SCHLOSSEN

IN LIEBE GEDENKEN 
WIR UNSERER 
VERSTORBENEN

Klara und Milorad Racanovic / Ana Maria und Martin Kajic

Sr. Angelina Kapplmüller, 97 Jahre / Aloisia Königswagner, 77 Jahre / Sr. Helmtrude Madlmayr, 
90 Jahre / Gerlinde Stych, 79 Jahre / Juliana Franzmaier, 99 Jahre / Heinrich Breger, 93 Jahre 
/ Dr. Walter Aichinger, 71 Jahre / Sr. Felizia Spatt, 91 Jahre / Thomas-Peter Brandstätter, 49 
Jahre / Rosina Rosenberger, 91 Jahre / Ingeborg Wiesbauer, 85 Jahre / Georg Mitterhauser, 
94 Jahre / Gertraud Odorizzi, 87 Jahre / Adolf Zens, 86 Jahre
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01 Flohmarkt – nach  vielen Jahren veranstalteten  wir Anfang 
September wieder einmal einen Pfarrflohmarkt. Er 
war ein voller Erfolg: viel Arbeit, viel Freude und fast 
31.000 € an Einnahmen für die Pfarre. 02 Vortrag 
KWB: Am 27.09.berichtete uns Jürgen Hofer über seine 
erstaunlichen Reisen mit dem Fahrrad, die einem guten 
Zweck dienten. 03 Erntedank – erstmals wurde das Ernte- 
dankfest als Kinder- und Familiengottesdienst gefeiert 
und begeisterte die Kleinen und die Großen. 04 Ehejubilare – Wir gratulieren unseren sechs Jubel- 
paaren zu 25, 30, 40, 50 und sogar 60 Jahren Ehe. 05 Am Weltmissionssonntag war unsere Jugend im Ein-
satz beim Verkauf von Chips und Pralinen. 06 Zu Allerseelen gedachten wir unserer lieben Verstorbenen. 

Impressionen 
aus unserem 
Pfarrleben

Mehr Fotos finden Sie auf unserer Website
www.dioezese-linz.at/wels-herzjesu.

des Daches. Zudem erfolgten dringende Malerarbeiten in einzelnen 
Wohnräumen, die ebenfalls in Eigenregie durchgeführt werden 
konnten. Neben der laufenden Baumpflege musste der ausgiebige 
Sturmschaden im Pfarrgarten aufgearbeitet werden. Die Kirchen- 
heizung bekam eine neue Steuerung  und weitere Wartungsarbeiten an 
den Wärmetauschern sollen einen effizienten Energieeinsatz gewähr-
leisten. Dadurch sollen die Heizkosten gesenkt werden. Zur Zeit läuft 
die Mauersanierung am südlichen Sakristeiportal, welches durch 
einen Wasserschaden beträchtlichen Schaden genommen hatte. 

Viele fleißige Hände bemühen sich um ein sauberes und adrettes 
Ambiente im Pfarrheim, damit man sich dort auch wirklich wohlfühlen 
kann. Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott an alle 
fleißigen Helfer, die ihre Zeit der Pfarrgemeinschaft zur Verfügung 
stellen! Sie ersparen unserer Pfarrgemeinde viel Geld und tragen zu 
einem guten gemeinschaftlichen Klima bei.                        Stefan Meindl

02�

06�

03� 04�

05

01�

RUND UM DEN KIRCHTURM  
LAUFENDE AKTIVITÄTEN 
IM BEREICH GEBÄUDE

Unsere Gebäude und Liegenschaften 
brauchen dauernde Betreuung und Pflege. 
Eine Gruppe engagierter Leute kümmert 
sich kontinuierlich  um die notwendigen 
Tätigkeiten. So können wir uns als Pfarr-
gemeinde eine beträchtliche Summe an 
Geldmitteln einsparen.

Im Sommer wurden die Holzapplikationen 
an der Fassade des Pfarrhofs ausgebessert 
und neu gestrichen - ebenso die Untersicht 

Caritas Adventnachmittag „Auf Weihnachten zua“
Erstkommunion-Aktionsnachmittag

EINMALIGE TERMINE

Sternsingerproben 

Kfb-Frauenrunden
Abendspaziergang in Puchberg
Ein Abend mit Christoph Burgstaller
Programmkino

Frauenrunde Puchberg
Weihnachtsgeschichte, Elisabeth Gessl 
Rechtliche Vorsorge für die Wechseljahre des Lebens, Dr. Gerhard Nothegger
Programmkino
Gesundheitswirksame Bewegung, Dorothea Haslinger

Trauercafé

Pfarrcafé 

LAUFENDE TREFFEN

SO 22.12.
SA 08.03.

ADVENTSONNTAGE

DI 17.12.
DI 07.01.	
DO 20.02.

DO 12.12.
DO 16.01.    
DO 20.02.
DO 13.03.

FR 06.12. 
SO 07.02.	
FR 07.03.

SO 08.12. 
SO 12.01.	
SO 19.01.
SO 02.03.

10:30

19:30
19:30
18:00

20:00
20:00
18:00
20:00

09:30
09:30
09:30

10:30
10:30
10:30
10:30

WELS HERZ JESU GOTTESDIENSTE ZU BESONDEREN ANLÄSSEN
SA 07.12.
FR 13.12.     
SO 15.12.	
SA 21.12.
SA 12.01
SA 18.01.
SO 19.01.
SO 02.02.	
SO 09.02.
SO 02.03.	
MI 09.03.	
SO 16.03.	

Roratemesse, anschließend Frühstück
Versöhnungsgottesdienst
Eucharistiefeier Aktion „Sei so frei“
Roratemesse, anschließend Frühstück
Wortgottesdienst mit Kindersegnung
Einführungsgottesdienst: Neue Pfarrleitung
Jungschargottesdienst
Eucharistiefeier Maria Lichtmess, Kerzensegnung
Wortgottesdienst, Bibelsonntag
Kinder-Wortgottesdienst, Pfarrheim
Wortgottesdienst, kfb zum Familienfasttag
Erstkommunion-Vorstellgottesdienst

Aschermittwoch
Wortgottesfeier
Vesper
Bußfeier, Musik: Flott-z-Singers

anschließend Eucharistiefeier
anschließend Eucharistiefeier
ohne Eucharistiefeier 
anschließend Eucharistiefeier
anschließend Eucharistiefeier

FASTENPREDIGTEN IN PUCHBERG 

KREUZWEGE

MI 05.03.
MI 12.03.
MI 19.03.
MI 26.03.

FR 07.03.
FR 14.03.
FR 21.03.
FR 28.03.
FR 04.04.

19:00
19:00
19:00
19:00

18:30
18:30
18:30
18:30
18:30

15:00
14:00

06:00
19:00

09:30/19:00
06:00
09:30
17:00
09:30

09:30/19:00
09:30
09:30
09:30
09:30

BEICHTGELEGENHEIT 
UND AUSSPRACHE	

JEDEN 1. FREITAG IM MONAT
(HERZ JESU FREITAG) 
15.00 BIS 16.00 UHR

UND NACH PERSÖNLICHER 
VEREINBARUNG

Alle Weihnachts-
Gottesdienste 
und Veranstaltungen 
finden Sie auf 
Seite 12.
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IHRE AUFGABEN:
/  Verwaltung und Organisation des Pfarrgemeindebüros: Post, E-Mail, Telefon,  
	 Korrespondenz, Ablage, Kassa, Abwicklung Zahlungsverkehr, Sammlung und  
	 Aufbereitung von Belegen für die Buchhaltung
/  Ansprechperson für die Pfarrbevölkerung sowie Unterstützung für die  
 	 Haupt- und Ehrenamtlichen
/  Führung der pfarrlichen Matriken, der Pfarrkartei sowie des pfarrlichen Kalenders 			 
   (Gottesdienstordnung, Taufen, Hochzeiten, Begräbnisse, Veranstaltungen)
/  Annahme der Messintentionen und Führung des Intentionsbuches
/  Öffentlichkeitsarbeit: Betreuung der Pfarrhomepage, des Schriftenstandes und des Schaukastens
/  Organisatorische und administrative Mithilfe bei Veranstaltungen und pfarrlichen Aktionen

IHRE KOMPETENZEN:
/  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und gute MS-Office Kenntnisse
/  Erfahrung in der Büroverwaltung und -organisation von Vorteil
/  Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise und Flexibilität
/  Freundliches Auftreten, wertschätzender Umgang mit Menschen und Diskretion
/  Identifikation mit den Werten der Katholischen Kirche in OÖ;  
	 Kenntnis pfarrlicher Strukturen von Vorteil
/  Bereitschaft zur vorgesehenen Aus- und Weiterbildung

PFARRE WELS 
HERZ JESU
Pfarrgemeindebüro 
Wels-Herz Jesu 
Flotzingerplatz 22
4600 Wels

Hl. Abend in Puchberg
Turmblasen / Beichtgelegenheit
Vorweihnachtliche Feier für Kinder
Christmette in Herz Jesu

Hochamt mit dem Bachchor	

Wortgottesdienst

Jahresschlussmesse mit Sendung der Sternsinger

Eucharistiefeier

Eucharistiefeier mit den Sternsingern

GOTTESDIENSTE IN DER WEIHNACHTSZEIT
16:00
16:15
16:30
22:30

09:30

09:30

16:30

09:30

09:30

Alle weiteren Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auf Seite 11.
Vorbehaltlich Terminänderungen. Informieren Sie sich bitte über die wöchentlichen Mitteilungen bzw. unsere Website.

UNSER ANGEBOT:
/  Abwechslungsreiche und  
	  sinnstiftende Tätigkeit
/  Wertschätzender Umgang  
 	  untereinander und Zusammen- 
   arbeit mit einem engagierten 
   Team und Menschen in der 
   Pfarrgemeinde 
/  Zahlreiche Sozialleistungen  
	  lt. Kollektivvertrag der Diözese Linz
/  Familienbewusstes Organisations- 
	  klima zur Vereinbarkeit von Familie  
	  und Beruf

IHR GEHALT: 
/  mind. Euro 2.551,00 brutto mtl.  
	 (G3) bei 100% Anstellung; 

Es kommt der Kollektivvertrag  
der Diözese Linz zur Anwendung.  
Ein höheres Gehalt steht bei  
Nachweis von anrechenbaren 
Vordienstzeiten zu.

Bewerbungen bitte per Mail an birgit.poimer@dioezese-linz.at

Pfarrgemeinde
Sekretär:in 

WIR SUCHEN:

Verstärken Sie unser Team ab Dezember 2024 
Teilzeit – 20 Wochenstunden / 52%

HEILIGER ABEND 
DI 24.12.

CHRISTTAG
MI 25.12.
STEPHANITAG 
DO 26.12.
SILVESTER 
DI 31.12.
HOCHFEST DER  
GOTTESMUTTER MARIA
MI 01.01.	
EPIPHANIE 
MO 06.01.


